
 
 
 
 

Einsteiger - ABC 
 
 
 
Liebe Eltern der SchülerInnen unseres neuen 5. Jahrgangs! 
 
Herzlich willkommen an der Gesamtschule Kaiserplatz! 
 
Um Ihnen und Ihren Kindern den Start an unserer Schule zu erleichtern, haben wir 
die wichtigsten Informationen für Sie alphabetisch zusammengestellt: 
 
 
A 

 Abteilung I – Frau Nawrath ist die Abteilungsleiterin für die Jahrgänge 5 -7.   

 Adresse – wir möchten Sie immer erreichen können, deshalb teilen Sie der 
Klassenleitung oder dem Sekretariat bitte alle Änderungen Ihrer Kontaktdaten mit.  

 AG (Arbeitsgemeinschaft) – die Teilnahme ist in den Klassen 5 und 6 Pflicht, in 
Ausnahmefällen können über die Klassenleitung Befreiungsanträge gestellt 
werden.   

 Aufgaben – werden weitgehend in den Lernzeiten erledigt. Diese sind im 
Stundenplan ausgewiesen. Es wird ein Aufgabenheft (s. Schulplaner) geführt, das 
Ihnen und Ihren Kindern den Überblick erleichtert. Manchmal reicht die Zeit in der 
Schule nicht – dann müssen die Aufgaben zu Hause erledigt werden. 
                 

B  

 Beratung – Unsere Beratungslehrerin Frau Urselmann kann von Ihnen und Ihrem 
Kind bei Bedarf für ein beratendes Gespräch angesprochen werden. 

 Beratungstag – In jedem Halbjahr informieren wir Sie und Ihre Kinder über den 
Lern- und Entwicklungsstand. 

 Beurlaubungen – kann die Klassenleitung für einen Tag genehmigen, vor und 
nach den Ferien und für längere Zeiträume ist die Schulleitung zuständig. Dafür 
müssen Sie mindestens eine Woche vorher bei der Schule einen schriftlichen 
Antrag stellen. 
 

D 

 Dienste – erledigen alle SchülerInnen im Wechsel für die Klassen- und 
Schulgemeinschaft. 
 

E 

 Elternarbeit – liegt uns sehr am Herzen, egal ob es um ganz persönliche 
Anliegen oder um Ihren Einsatz in der Elternpflegschaft (Stammtisch, 
Klassenkasse..) oder im Förderverein geht. 



Wir suchen immer ehrenamtliche Eltern, die eine AG anbieten oder uns im 
Förderunterricht unterstützen. Bitte melden Sie sich bei Interesse bei der 
Klassenleitung Ihres Kindes. 

 Entschuldigungen / Erkrankungen – Eine Krankmeldung geht unverzüglich 
telefonisch  im Sekretariat (ab 7.30 Uhr unter der Nummer 53 99 0) oder online 
über unsere Homepage ein, damit die Klassenleitung informiert werden kann. 
Kann Ihr Kind die Schule wieder besuchen, bringt es eine schriftliche 
Entschuldigung mit. Bei einer Krankheit von 3 Tagen und mehr ist ein ärztliches 
Attest erforderlich. 

 Entlassung –  während des Unterrichts kann dies manchmal nötig sein, wenn es 
Ihrem Kind sehr schlecht geht. Es muss sich dazu aber unbedingt bei der 
Klassenleitung und im Sekretariat abmelden. Dort wird man mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen und alles Weitere klären – ohne Abmeldung darf das Schulgelände 
nicht verlassen werden. 

 Erreichbarkeit – von Eltern ist sehr wichtig. Bitte sorgen Sie dafür, dass man Sie 
während der Unterrichtszeit erreichen kann. Aktuelle Telefonnummern und 
Notfallnummern müssen unbedingt im Sekretariat eingereicht werden. 

 Essen – kann Ihr Kind hier mittags in der Mensa. Dort sind auch in allen Pausen 
Snacks und Getränke erhältlich, ebenso von Montag bis Donnerstag in der 
Pausenhalle. Die Bezahlung kann bargeldlos mit dem Schülerausweis erfolgen. 
 

F 

 Förderunterricht – dient der Vertiefung und Wiederholung von 
Unterrichtsinhalten und umfasst zwei Wochenstunden in den Klassen 5 und 6. 

 Förderverein – ohne ihn könnte unsere Schule viele Angebote nicht machen. 
Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft! 
 

H 

 Handys – sind am Kaiserplatz nicht erlaubt, bestenfalls ausgeschaltet in der 
Schultasche. Bei Verlust übernehmen wir keine Haftung. 

 Homepage – auf unserer Homepage finden Sie alle Informationen zu unserem 
Schulprogramm sowie immer aktuell zu unserem Schulleben. Bitte beachten Sie 
besonders den Terminplan und die Elternbriefe. 
 

K 

 Klasse werden – das wird unser Ziel für die nächsten Monate sein. Die 
KlassenlehrerInnen sind für Sie und die Kinder ganz wichtige Ansprechpartner bei 
diesem Prozess. 
Ein schöner Raum, eine gute Atmosphäre  und die gemeinsame Klassenfahrt 
tragen dazu bei.  

 Kompetenzportfolio – dies ist für unsere Schule ein wichtiges Instrument, um 
Ihren Kindern vielfältige Fertigkeiten zu bescheinigen und neben den Zeugnissen 
in einem Ordner zu sammeln.  

 Kopierkarten – können im SLZ  auch von den SchülerInnen gekauft werden. 

 Kultur – In jedem Jahrgang nehmen alle SchülerInnen in oder außerhalb der 
Schule an kulturellen Veranstaltungen statt. Dafür haben wir einen eigenen 
Kulturfahrplan entwickelt. 
 

L 

 Lernen fürs Leben – in diesem neuen Fach trainiert Ihr Kind, wie es am besten 
lernt und wie es gut mit anderen Kindern zusammen arbeitet. 



 Lernzeiten – sind eigene Stunden, in denen Ihr Kind seine Aufgaben erledigt. Die 
Lernzeit wird in der Regel durch eine/n KlassenlehrerIn geführt. 
 

M 

 Medikamente – bitte teilen Sie der Klassenleitung schriftlich mit, ob und welche 
Medikamente Ihr Kind während der Schulzeit einnehmen muss. 
 

P 

 Pausen – dienen der Erholung. Manche Kinder toben sich gerne auf dem 
Schulhof oder im Garten aus, andere gehen ins SLZ, bleiben im Klassenraum 
oder essen in der Mensa. Wenn sich alle an unsere Regeln halten, ist dies 
problemlos möglich ... 

 Postmappe – alle SchülerInnen bekommen eine gelbe Postmappe, in der Briefe 
und Unterlagen für die Eltern abgeheftet werden. Bitte täglich kontrollieren! 

 Probleme – treten auch im Schulleben auf. Wenden Sie sich bitte zuerst an die 
betroffene Lehrkraft. Vereinbaren Sie bitte vorab einen Gesprächstermin. 

 
R 

 Regeln – werden auf der Grundlage unserer Hausordnung mit den Kindern 
intensiv besprochen. Für die eigene Klasse werden darauf aufbauend Regeln 
erarbeitet und trainiert. 
 

S 

 Schließfächer - dienen der Aufbewahrung von persönlichen Lernmaterialien im 
Klassenraum. Sie können gegen geringe Gebühr gemietet werden. 

 Schulbücher – werden von der Schule eingebunden und am Ende des 
Schuljahres wieder abgegeben. Für die Umschläge werden Sie einmalig am 
Anfang des Schuljahres zur Kasse gebeten – diese Gebühr gilt für die gesamte 
Sekundarstufe I. Für die Beschädigung haften die Erziehungsberechtigten. 

 Schülerausweise – erhalten die Schüler nach der Fotoaktion von der 
Klassenleitung. Damit können sie in der Mensa bargeldlos bezahlen. 

 Schulplaner – hier können die SchülerInnen ihr Aufgaben und Termine 
eintragen. Außerdem können Lehrkräfte und Eltern darüber Nachrichten 
austauschen. 

 Schulwege – können lang und auch nicht ganz ungefährlich sein. Üben Sie den 
Weg mit Ihrem Kind. Wenn Sie es unbedingt mit dem Auto zur Schule bringen 
und abholen, bitten wir Sie zur Sicherheit aller SchülerInnen, in einiger Entfernung 
von der Schule zu halten. Ein eigenständig zurückgelegter Schulweg stärkt das 
Selbstvertrauen! 

 Selbstlernzentrum – in unserem SLZ können die Kinder eigenständig lesen, 
spielen und recherchieren. Dort steht ihnen ein Kopierer zum Ausdrucken zur 
Verfügung. 

 Sekretariat – hier ist der Arbeitsplatz von Frau Rohm-Reincke und Frau Stingl, 
die mit Rat und Tat bei Nachfragen, Telefonaten und kleineren Verletzungen zur 
Seite stehen.  

 SozialpädagogInnen – unterstützen und beraten bei der Erziehungsarbeit.               
Herr Schroers, Herr Groterath und Frau Pandinu können von Ihnen und Ihrem 
Kind bei Bedarf angesprochen werden. 

 SonderpädagogInnen – unterstützen SchülerInnen mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf und können über das Sekretariat kontaktiert werden. 



 Sportunterricht – ist gesund und hält fit. Für den Sportunterricht sind 
Sportkleidung und Turnschule mit heller Sohle nötig. Kann Ihr Kind länger als eine 
Woche nicht am Sportunterricht teilnehmen, muss ein ärztliches Attest vorliegen. 
Bei kleinen Beschwerden muss für die Sportstunde eine Entschuldigung der 
Eltern mitgebracht werden. 
Kann Ihr Kind nicht am Schwimmunterricht teilnehmen, benötigen wir eine 
schriftliche Entschuldigung. Ihr Kind muss trotzdem mit in das Schwimmbad 
kommen. 
 

T 

 Tischgruppentraining – hier lernen Ihre Kinder in einer kleinen Gruppe gut 
zusammen zu arbeiten und ein Team zu bilden. 
 

 
U 

 Uhren – spielen am Kaiserplatz eine wichtige Rolle, denn wir verzichten ganz 
bewusst auf den Einsatz einer Schulklingel. Ihre Kinder werden sich daran sehr 
schnell gewöhnen und die Vorteile zu schätzen wissen.  

 Unfälle – kommen auch leider in der Schule vor. Bei einem Unfall, der eine 
unverzügliche ärztliche Versorgung erfordert, wird von der Schule ein 
Krankenwagen bestellt. Sie werden so schnell wie möglich benachrichtigt. 
Deshalb ist es sehr wichtig, dass  wir Ihre aktuelle Telefonnummer (auch 
Handynummer) haben! 

 
 
 
 
Für Ihre weiteren Fragen und Anregungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit zum Wohle Ihres Kindes! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn wir alle gemeinsam gehen, 
 

entsteht ein Weg. 


